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Lillian Nordica gestorben, Teutsches Theater.Ev.'luthrrischcs Lcl,rkrSkininar.
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Ter Jude als Reserve-Offizie- r.

Eine Erklärung des Krieqeministers
ffalkenha. Zartgefühl fugen
Frankreich. Spion verurtlikilt.
Teutsche Militärflieger getiidtet.

Orkanartiger Sturm legt den Eisen
bahudiknst thrilweise

lahm.

Letzte Nacht und heute früh wur
de das westliche Iowa von einem
furchtbaren Unwetter heimgesucht.
Ter Clstcago-Omah- a Zug tras heute
um mehrere Stunden Verspätung
ein: di" .'Züge der Northivesiern hat
ten die Zeit eingehalten, doch waren
die Suckilichter der Lokomotive und .
die Fenster derselben sowie diese
nigcn mehrerer Waggons von Ha
geschlossen und der Gewalt des
Sturme zerschmettert. Hundert
Meilen östlich von Omaha ereignete
sich ein Wulfenbruch. Großer Sach
schaden ist angerichtet worden. Men
schenlebenverlnsie sind glücklicherwei.
se nicht zu beklagen.

Tassclbe feierte am 10. Mai sei

goldenes Jubiläum.

Chicago, 11. Mai. Sonntag
tun ;l illir '.'tachiiiittas fand im die-

sigen River Forn't nnliißlich des

goldenen Iiililtiniiii' des tm-- I ittlicri-sche- u

Lehrcr-2einiiiar- o eine große
Jubelfeier siatt, Tie Feier geslal
tete sich zu einer i,n;u'saiit', da

zurzeit die Tdegateii-Smiod- e von
Missouri. Ohio und anderen Staaten
in Chicago flattsiudet, Tas neue
LehrerSei!nc,r liegt in mittelbarer
Nähe von Chicago. Trei Redner
dielten an drei verschiedenen Stellen

,r selben Zeit Reden: über 2000
Sänger trugen erhebende Lieder vor.
Tas goldene Jubiläum des Lehrer
Seminars gestaltete sich zu einer
großartigen ledent seier.

Todcönachrichtcn.

Tas Leichenbegängnis; des ver
slorbenen Herrn Chns, C. Sckiässer.
des Gründers der ersten deutschen

Zeitung in Omaha. hat Sonntag
vom Trauerhause No. 821 jüdl. 21.
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Straße au5 mif dem Prospect Hill
Friedhof stattgefunden, Tie alten
Bürger hatten sich zahlreich einge
funden, unl dem Entschlafenen die
letzte l?hre zu erweisen, ttroß und
herrlick waren die Blnmenspeiideu.
Herr !zastor Graber von Conncil

'

Bluffs ' ein intimer Freund des
Verblichenen, .hielt, die Leichenrede,
in welcher er dein edlen Charakter
des Verewigten einen hohen Tribut
zollte." Als Leichenträger fungirten
die 'Herren .Harrn Hanward, Ed.
Tupien, Louis 'Muser, Louis Jan
kowski, Walter Nelson und George
Nelson. ' Möge der Verstorbene in
Frieden ruhen!

' Aus dem Staate.
HastingS.. In dem, Glauben, Me

dizin zu nehmen, verschluckte, Frau
France'ia Hohn, die Frau des Far
mers Fred' Hohn, in der Wohnung
234 Ost 7. Straße eine große Men
ge Karbolsäure. Sie starb unter
furchtbaren' Schmerzen.

nsportdampfer.Monterkh"

Amerikaner besetzen eine Leucht
thiirm. Tie amerikanischen

Friedensvermittler.

El Pa'o. Te.11..lMai. In
Juarcz. Me?., ist die 'achrickt ei,
gelausen. daß die von en Federali.
sten hartnäckig verteidigte Stadt
Tampi'o von den Nebelle,, erstürmt
worden ist. Dem Slitniie ging ein

heftgeö Bombardement ans 2 Gc
schützen voraus. All Amerikaner
hatten die Stadt verlassen, andere
Ausländer aber sollen sich och in
der Gegend der Oclqucllen befin
den.

Die Nebellen habeil rin u'vjfa'
lisches Kanonenboot bei Mazallau

genommen und in die Lust ge
sprengt. ; ;

Washington. 11. Mai. Tie In-se- l
Lobos ist von amerikanischen Ma

troscn genonimen worden. Tas
dortge Leuchthaus wurde besetzt, und
die Wächter wurden vertrieben, da
es niit Bestimmtheit hieß, daß Huer
ta Befehl ertheilt habe, den Leucht,
thurm zu zerstören, uut die Manö
verirjähigkeit amerikanischer Kriegc,.
schiffe bei Nachtzeit lahm zu lege,:.

Tie amerkanischc Friedenövcr
mittler.

Washington. 11. Mai. Jetzt,
daß Huerta die Friedenövermiltler
ernannt hat, die sich heute auf dein

Wege nach Canada besinden. wo
selbst die Verhandlungen stattfinden
sollen, hat auch Präsident Wilson die
amerikanischen Mitglieder , dieser
Kominission ernannt. Es sind die
seS: Charles Evans , Hughes. Bei
sicr vom Bimdesobergcricht: Joseph
R. Lamar. Beisitzer vom Bundes
obergericht; Frederick Lehmann. von
St. Louis, früher Gcneralsachwaltec
der Ver. Staaten; Mayor Baler
von Clevelaiid, O. Oie Verhandlun.
gen sollen am 18. Mai in Niagara
Falls, Canada, beginnen.

Großer Truppennachschnb.
Washington. 11. Mai. Tas

Kriegsdepartement hat elf Schisse,
einschließlich' der' tier Irmeetcans
portschiffe, die jetzt ' im Hafen pon
Galveston sind, für die Beförderung
von Truppen nach Meriko gemiethet

Keine Waffen gelandet.
Washington. 11. Mai. Tas

Staatsdepartement hat die Fragen,
welche aus der Sendung von Was

für Huerta auf den deutschen

Dampfern Cäcilie"
und Bavaria" hervorgingen, zur
Erledigung gebracht. Die Waisen
(die zu Puerto, Mexiko, abgeliefert
werden sollten) werden im Eiuver
ständniij mit den Tampferagenten
zurückgesandt werden.

Frau Edholm erhält $100 monatlich
Lincoln, Nebr., 11. Mai. Das

Obergericht bat der von ihrem Man
ne geschiedenen Frau Edholm Ali.
mente von $100 per Monat nebst
der B?nutzung der Wohnung und
Möbel zugesprochen.

Birr Personen fanden Flammentod.
Nemark, N. I.. 11. Mai. Beim

Brandy eines hiesigen ' großen
Apartementhauses fanden vier Per
sonen den Tod in den Flammeil.

Der amerikanische Tra

Berühmte Sängerin war bei alle
Standen gleich beliebt und

gefeiert.

Batavia, Insel Java. 11. Mai.
Madame Lillmn Nordica t hier
Samslag Abend an einer Lungen
ciit,zündung gestorben, die sie sich

bei einem 'chifsbruch zugezogen hat
te. Ihr Tod wurde schon seit Ta
gen erwartet.

Lillian Nordica war in dem Dor
185!) geboren. Ihr eigentlicher
Name war Norton, den sie

während ihres Studiums in Italien
italienisirte.' Noch Vollendung ihrer
Studien ,m New England Konser
vatorium in Boston im Jahre 1878
waildtc sie sich nach Europa, uin
als Solistin unter Gilmore auszu
treten. Sie hielt fest an der klas
fischen Musik und fand vor ausver-
kauften Häusern im Kristallpalast in
London und im Trocadero in Paris
rauschenden Beifall. Tann entschied
sie sich, die Oper für ihre künstleri
sche Lnisbahn zu wählen. Sie stu
dirte unter Sargiovanni in Mai
land und hatte innerhalb sechs Mo
noten zehn Opern bemeistert. Nun
folgte pine Gastrolle in St. Peters,
bürg und dann stetige Anstellung
bei der großen Oper in Paris, wo
selbst sie ihren erstell Triumph als
Margarthe in Faust" feierte.

Um diese Zeit kehrte die Sänge
rin nach der Heimath zurück und
machte eine Tournee durch die Der.
Staaten. Ihr Repertoire umfaßte
mehr als fünfzig Opern. In Ban-reut- h

trat sie 18-- in Lohcngrin
auf. Tie Künstlerin beherrschte fünf
Sprachen.

Madame Nordica war dreimal
vcrheirathet. Von den beiden ersten
Gatten hatte sie sich scheiden lassen.
Ihre Leiche wird in ihrer Heimath
in Maine beigesetzt werden.

Äeine Streikbrecher geduldet.

Präsident Wilson erläßt eine dies
bezügliche Ordre.

Trinidad. Col 11. Mai. Pea-side- nt

Wilson Hot durch das Kriegs
depart?ment den Befehl erlassen, daß
keine Einführung von Streikbrechern
geduldet werden. Das.Ldlom Zelt
lager' der Streiker darf wieder von
den Letzteren bewohnt werden, doch

muß dem Kommandeur der Bundes
trilppen eine genaue Liste der Be
wohner zugestellt werden; serner ist
das Lager unter Aussicht eines
Union ManneS von großem Mn
fluß gestellt worden. Kein Mann
darf im Streikgebiet angestellt wer
den, der nicht schon vor dem 22.
April in den Gruben beschäftigt ge
Wesen ist. Keine Grube, die nicht
schon vor dem Streik geschlossen
wurde, darf in Betrieb gesetzt wer
den. Bis jetzt sind 190 ewehr
abgeliefert worden. Geht die Ein
licferung nicht schneller vor sich,

dann werden seitens der Bundes
truppen Haussuchungen abgehalten
und die Waffen konsiszirt werden.

beschlagnahmt.!
Waffe für Ulster

Dublin, Irland, 11. Mai. An
Bord des Dampfers Lord Charle!
mont, der hier von Baltimore ein
traf, wurden von der Zollbehörde
zwanzig Kisten mit Waffen bcschlag
nahmt. Ter Begleitschein bezeich
nete den Inhalt als Vogelflinten.
wohingegen es Gewehre für Die Ul
ster Antihomeruler waren. ,.,

Wenn man Pech hat.

Zwei Dämchen, die sich Jean Les
lie und Ethel Smith nennen, wur
den durch Polizist Frank Williams
wegen olgens unlauteren Gewer
des verhaftet und zil fünfzehn Ta
gen Gefängniß vcrurtheilt. Mayor
Dahlman ließ Gnade für Recht er
gehen, und die Mädchen athmeten
wieder frciö Luft. Aber, oh Pech,
schon auf dem Wöge nach einem
stmirant ereilte sie das Schicksal von
Neuem in Gestalt der Polizisten
Pszanowski und Barta. Wieder be

fanden sie sich hinter den SäMedi
schen.

Zwei neue Tklephonämter.
Zwei neue Telphonamter werdm

tn Omaha erbaut werden, eines
Ecke in HO. und Fowler und das
andere Ecke der ,46. und Izard
Straße. Die Gebäude werden durch
aus feuersicher gebaut werden. .,

, Sitzung des Jacksonia Klub.

Die Mitglieder des Jacksonian
Klub von Nebraska versammelten
sich Samstag Abend in den alten
Kliibräumen im Patterson Block und
erwählten neu Beamte. Es wurde
beschlossen, wieder thätiger in das
politische Getriebe ciilzugrei)eii... .

Tie geschiedene Frau" geht vor
qnt besuchtem Hanie in

Scene.

Ter Umstand, daß die erste von
der ttleemaiiil'schen Theatertruppe
im hiesigen American Theater gege.
bene Ausführung so außerordentlich
gut gcsiel. hatte zur Folge, daß
der Besuch der zweiten Vorstellung
dieser !ünstlerschaar Sonntag Abend
noch zahlreicher war. Gegeben wur
de da? Lustspiel mit Gesang Tie
geschiedene Frau": und alle Achtung
vor den Leistungen der Mitwirken
den: das Stück selbst aber fand nicht
den gleich großen Beifall, wie des.
seil Vorgänger Ein dunkler Fleck".

..Tie geschiedene Frau" ist ein
französisches Machwerk. :n welchem
die Pilauterie oft bis au die
lrenze des Erlaubte getrieben
wird. Ein derartiges Stück dem
deutsch,' Publikum zu bieten, darf
man als Mißgriff bezeichnen, zumal
das Neperloir trefflicher deutscher
Bühnenwrrfe so unendlich reich ist.

Gespielt wurde recht gut. Eine
prächtige Figur bot Herr Ludwig
kloppe? als lnstav Bringuet": die
Cbarakterisirung der Rolle war
großartig.

Eine ebenbürtige Partnerin hatte
er in Frl. Lina Weingärtner. ,,Ad
rienne, seine Frau": nicht nur riß
die Kiiiittlerin das Publikum durch
ihr gewandtes Spiel zum Beifall
hin. auch ihre Gesangseinlagen wur
den lebhaft beklatscht.

Herr Heinrich Löivenfeld schuf aus
der Nolle des Vater Laverton" ein

abinet'lüttchen und feine Leistungen
wurde lebhatt applaudirt.

Hr. Gustav ,leemann als Robert
Marchall", entzückte durch sein flöt
teö Spiel und seine vortrefflichen
Gesangseinlagen.

Sehr gut gab Herr Felir Marx
den beschränkten, aber verliebten

Hector Le Carnot". Frl. Helene
Rothe fand sich mit ihrer kleinen
Rolle, Florentine", gut ab. Die
übrigen Mitwirkenden zogen fich mit
Glanz aus der Affaire.

Tie Zwischenaktmusik gefiel eben
falls.

Ter tzentralverband hat sich mit
der Uebernahme dieser beiden deut
schen Vorstellungen den Tank uns?
res Teulschthutn verdient. Tas
tüchtige Arrangements Komite hat
mit großen Opfern an Zeit und
Mühe den Erfolg des Unterneh
meiiS errungen, was jeden Teut
schen. der noch was auf deutsches
Wesen hält, mit Genugthuung erfül
len sollte,

Hosfcutlich gelingt es dem Cen
tralverband. Herr Kleemann zu
veranlassen, uns ini nächsten Iah
re eine größere Truppe vorzuführen,
die imstande ist. unö Perlen deut
scher Operetten zu bieten.

Unseren deutschen Schauspielern
hat es in Oniaha ganz ausgezeich

et gefallen, sie waren geztern
Mittag Gäste ihres alten Freundes
Herrn Arabau. Verwalter des Teut
schen Hauses, und darauf nmchten sie
in den Kraftwagen der Herren
Adolph Storz, Leo Hoffmann und
Prof. F. Stedinger eine Rundfahrt
durch die tadt. die auf sie den
gunstigsten Eindruck gemacht hat.

Ernennungen der Connty Kommissare
Die Behörde der Countykommissä

re hat Dr. Charles F. Moon zum
Hausarzt des Countyhospitals und
Aler I ?)oung und Frank D. Ry
der als Praktikanten der inneren
Medizin ernannt.

Es. wurden ferner ernannt die
Anwälte Mnron L. Learncd und
Joseph T, Votava, um das County
bei all'm gerichtlichen Verhandlungen
zu vertreten, die durch Sheriff wo
Sliane bezüglich der Gefang'enenbe
löstigung angestrengt werden mögen
Die Höhe der Honorare, welche die
Anwälte dafür empfangen, ist nicht
erwähnt. 'g'

Frau ,Ä lenke's Geburtstag.
In fröhlicher und herzlicher Ge

sellschast feierte Frau Fred Klenke,
Präsidentin der Hermanns Söhne

chwesterloge von Nebraska, in ih
rer Wohnung 3710 Süd Isi. Straße
ilir it. Wiegemett. Es hatten sich
zahlreiche ' Gratulanten eingestellt
lun dem beliebten Geburtstagökinde
ihre Glückwünsche darzubringen. Bei
anregender Unterhaltung, guten
Speisen und Getränken eilte die Zeit
im Fluge dahin. Die Damen debat
lirten über Frauenstimmrecht und
nahmen den deutschen Standplmkt
ei, daß die Familie der Wirkungs
kreis der Frau sei. Die Männer
spielten Karten. . Unter den Theil
nelimern befanden sich Herr und
Fra Beiidt, Herr und Frau Henry
Sick, Herr und Frau Wm, Harsch,
Herr Theo. Iensm und . Frau Dr.
Summer.; ,

Tieizehn bei Bera Eruz Gefallene

, werden tat New ?)ork ge-

landet.

New PJorf. 11. Mai. Xic ame-
rikanischen Mariiiesoldatrn. die bei
der Eknnahine tum Vera Cruz ben
Heldentod fanden, wurden heute
Dom Kreuzer Montana" hier getan.
fcct, imö die Staöt, der ctaat imö
dir ganze Nation zollten den 2cl
siorbenen Tribut. Tie siebzehn Sär
ge wurden i' Bnttenj Park ans
ebensoviel? Pulverwaaen gehoben
und nach der Nav ?)ard befördert
lie Straßen, durch welch? sich der
Jag bewegte, waren von einer nach
lausenden zahlenden Menschenmenge

angrjiillt, die stand mit entblößten
Häuptern so langc da. bis der iJuej
vorbei war.

Präsident Wilson traf kurz nach
7 Uhr vou Washington hier ein,
nahm in der Behausung 'seines
Freundes Oberst E. M. House daö
Frühstück ein und begab sich dann
nach der Battcry, um an der Pro

' zession Theil zu nehmen. Dieselbe
wurde von 24 'berittenen Polizisten
eröffnet, und eben jedem Pulver
wagen schritt ein Nationalgardist.
Tie vereinigten Kapellen der Kriegs
schisse Wucmiiiij." und Teras" so

wie i'.M Marinctruppen befanden
sich in der Prozession., Hinter
dem letzten Pulverwagen befand
ich eine putsche mit deni 'Präsiden

t?n und dem Marinesckretär. Ter
issm folgten Sittlichen mit Nabi

m'tqlicoern und jZongrcßabge
ordneten.

C'e Leichenfeier war kurz aber
xucksvoll. Tie Kapelle spielte

Ciwral. Kcn'lan G. Cassard
,prach ein Gebet, Präsident Wilson
iklt bit Hauptrede. Er sagte unter
üiidtrcm: Die Gefühle bei solcher

dilsgen.hrit kennen nicht in Worten
ausgedrückt werden, In ihm selbst

rege W eine1 Mischung von Gesüh
len. Eine tiefe Trauer, daß diese

ßlinge so früh abberufen wur
tn, der auch ein tiefer Stolz und

eine Beneidung. das; ihnen gestattet
--waiyiljre Pflicht ja del zil erfüllen.

Es sei mich nicht allein das Plicht
gksiihl, wa ihren Tod so erhaben
mache, sondern weil sie ihr lieben
für uns als Nation darbrachten.

Trauert Ihr um die Juiiglinge?
fuhr der Präsident fort; ich hoffe
zu Gott, das; niemand von (such
der Liste beitritt. Wenn Ijr's aber
thut, werdet Ihr unsterblich Werden.
Wir verlosseu diesen Platz nicht nie
dergeschlagen. sondern in dem Per
trauen, dasj im Ende Alles
gut ablaufen wird," Rabbiner Ste
phen (?. Wise und Nev. Pater John
P. lähiowia folgten mit kurzen An
sprachen, Trei Salven wurden dann
über die Särge der Gefallenen ab
gefeuert, dumpfer Trommelwirbel
erklang, und die Feier kam damit
zu Ende.

Feueröbrunst in Wymorc.

Vier Veschäftshäuser total zerstört.
. Schaden MM).

Beatrice. Nebr., 11. Mai.
Samstag brach gegen Abend in
dem Meilen südlich von hier ge-

legenen Orte Wymore ein rasend
schnell um sich greifendes Feuer aus,
bei dem zwei freiwillige Feuerwehr'
leute durch stürzende Mauern verletzt j

wurden. I

Bier Geschäftshäuser brannten to:
tal nieder. Das Feuer entstand
durch brennenden Kehricht in iHo

binson'5 Laden, und ein scharfer
Wind fachte es mächtig an. Ter
Gesammtschaden beläuft sich aus et
wa $80,001).

Ein hcldenmüthigrr Mann.

Verkelen, Cal., 11. Mai. Ein
reicher Oelquellenbesitzer, Richard '

W. Graham, war bei einem Auto
Unfall so schwer verletzt worden, das;
rr sterben mag. aber trotzdem raffte
er die letzten Kräfte zusammen, ul ;

die Frauen und Kinder, die unter
dem Automobil lagen, aus der un
glücklichen Lage zu befreien.

Kind ausgesetzt.
Heuke früh fanden Mitglieder der

Familie T. H. Williamson. MI
. südliche 18. Straße, auf der Schwel

le ihrer Hausthüre in einem mit
Seide ausgeschlagenen Korbe einen

mehrer.' Tage alten Säugling. Die
Bolizei wurde in Kenntniß gesetzt,

welche die Ueberführung des Find,
lingk nach dem tkhilds Savings In
siltut uictbnett ,

Perlin. 11. Mai Im Neichotag
antivortete Kriegsminister von Feil
kenhaiin auf mehrfache Angriffe, dafz

er mit den Jsraeliten die Thatsache
beklage, das; seit langen Jahren kein

Israelit Reserveoffizier geworden fei.
' Es verstoße das gegen des Kaisers
i'lriueeoeroronung, welche fontcjno
nelle Unterschiede verbiete. Er gebe
zu, sagte der Kriegsminister, dah
eine Zurücksetzung der Israeliten
dcS Soldatenslandes auch verfas
sungLwidrig sei, bestreite jedoch, bah
durch irgendwelche versassungswidri
ge Maßregeln die Zurücksetzung aus
recht erhalten werde. ES bestehe
nicht der leiseste Zweifel, das; die

Jsrarliten. welche anstandslos die

vorgeschriebenen Bedingungen erfüll
ten, sofort zu Reserveoffizieren bc

fördert werden würden.
Im Eispalast veranstaltet zur

Zeit der Hilfoverein gegen die Der
schlcppung junger Teutscher, in die
französische Fremdenlegion Wohl
thätigkeitsvorslellimgen. In diesen
wird an lebenden Bildern das sol

cher Legionäre wartende Schicksal

vorgeführt. Es wirken dabei aus
freien Stucken Soldaten mit. wel
che bei den Borführungen den Jrem.
legionärcn ähnliche Uniformen tra
gen. Trastisch ist die Tarstellung,
wie Soldaten der Fremdenlegion
erschossen werden. Tie Regierung
hat nun. wie im Reichstag auf Bc
fragen in Vertretung des Ministers
Telbrück Geheimrath Lcwald erklär
te, darauf hingewirkt, das; die öf
fentlichen Aufführungen ,unterblei
ben, da sie zu bedauerlichen Mißver
ständnissen führen müfzten und auch
Frankreich einen Mifzbrauch der
deutschen Uniforni nicht dulde.

Stettin, Pommern, lt. Mai.
Tic Leutnants Faber und Knabz

j vom deutschen Armeefliegcrkorps ko

men bei einem Landungsversuche
ums Leben. Sie flogen von Schwe
rin. Mecklenburg, nach Posen.

Beuthen, 11. Mai. Ter durch
den großen Spionageprozrsz schwer

bloßgestekite ehemalige Polizcikom
mijsär Stelle hat sich entleibt; er
brachte sichsünfzehn Messerstichs im
Unterleib bei. Stelle galt für gei,
stcskrank.

Zu der gemeldeten Taufe des

Thronerben im braunschweig'schen
Herzogshause ist noch mitzutheilen:

Als alle Taufgäfte eingetroffen
waren, erschienen noch als letzte Gä
ste Kaiser Wilhelm selbst und seine

Gemahlin, die Eltern der Herzogin.
Mit großem Prunk wurde das Kai
serpaar feierlich Eingeholt und vom

Herzogßpaar am Bahnhofe herzlich
begrüßt. Darauf begrüßte daS Kai
serpaar die Herzogin Thra von
Eumberland, die Mutter des Her
zogs. Allgemein fiel dar Prunk
der Tlener chaft auf, in ihren gold
strotzenden Scharlachlivreen, sowie
der Prunk der Wagen und Automo
bile neuester Konstruktion. Die
Pferde im Zuge waren die edelsten
Nassenpterde üom Schlosse. Ter bc

rühmte alte Tom von Braunschweig
war für diese Feier theilwe, e umge
baut und neu eingerichtet. Um die

Schaulust des Pnbllkums zu befrie
digen. machte der Taufzug einen
weiten Umlveg.. Vor der Taufe war
Frühstuckstafel, und nach der Tau
fe wurde ein großes Festmahl '

gegei
ben. Auch , bei dieser Gelegenheit
ergoß sich wieder ein- - reicher .Or
densrczen. . t

Der deutsche Luftschiffer Hans
Rudolf Berliner und drei Kollegen,
die in Rußland wci Spionage
verhaitet und zu sechs Monaten Hast
verurtheilt wurden, sind gegen
Stellung von Bürgschaft bis auf
Weiteres auf freien Fuß gesetzt or
den.

Minor für Auditor
' Lincoln. Nebr.'. 11 Mai. Der

bisherige Staatehülfsauditor W. L.
Minor hat seine Kandidatur für die

republikanische Nomination als Au
ditor offiziell bekannt gemacht. So
weit bis jetzt bekannt, hat er keinen

.Mitbewerber. Minor ist in Mor
rill ansaßlg und war in l!)l2'Kan
didat für, die Noniination des staat
lichen Landkommissärs

Kngel kann Spkzialpoli.zisicn er
nennen. ::

Nach dem juristischen Gutachten
von Stadtanwalt Rine an Manor
Dahlman . handelte Polizeikonimissär
Kugel innerhalb seiner Aintsrechte,
als er Frank Williams zum Spe
zialpoliziften ernannte. Sein Ge
halt vr aus diesenl Grunde zurück

geyalten worden. .

Muttertag.

Er wurde allgemein beobachtet und
in passender Weise gefeiert.

Ueberoll in dem großen und schö
nen Staate Nebraska wurden am
Sonntag die Mütter oder deren Ge-

dächtniß in gebührender Weife ge
ehrt, denn der Gouverneur hatte
diesen Tag in einer eigenen Pro
klamation für die Ehrung der Mut.
ter bestimmt. Es ist eine schöne
Idee, denn nichts alif Erden ist dem
Menschen heiliger, als die Mutter.
Tennoch berührt die Einrichtung
unö Deutsche eigenartig, weil uns
die Achtung vor der Mutter, ihre
Wertschätzung so etwas Selbstver
verständliches, Angeborenes ist, daß
jeder Tag ein Muttertag für .uns
ist. Aber nun. Amerika liebt das
Eigenartige, und so wurde denn
der Tag ohne Unterschied der Na
tionalitäl und- Konfession in passen
der Weife gefeiert.

Als äußeres Zeichen wurden Blu.
men im Knopfloch getragen, und
auch in den Räumen wohlthätiger

nitttute bildeten die holden Kinder
Flora s eine reizende deil Lenzgeisl
weckend? Ausschmückung, " während
Redner die versammelten iiingen
Männer, deren Mütter wohl in der
stunde an den in der Fremde wei
lenden Sohn dachten, den ermähnen
den Worten der Redner lauschten.
Eine schöne Einrichtung war eö fer

qer. daß. wie in der A. M. C. A.,
im Cauntugefängniß und öffentlichen
Anstalten Papier und Tinte zur
Verfügung gestellt waren, damit an
diesem Tage jeder feiner Mutter
pflichtschuldigst über sein Thun und
Treiben berichte. .

?

Fran Wilson wieder unwohl.

Washington. II. Mai. Tie
mit, der .Heiroth ihrer Tochter der
knüpfte Aufregung hat Frau Wil
son's, der Gattin deS Präsidenten,
Gesundheit ziemlich stark angegrif
fen. sodaß sie alle gesellschaftlichen

Anordnungen für die Wochö rück

gängig gemacht hat.

Wetterbericht.
Regen und viel kälter Abends.

Dienstag bewölkt und dauernd kalt.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha. 11,. Mai.
Harter Wezen :. .

Nr. 2. m2-8- Y2,

Nr. 3. 868712
Nr. 4. 8186.

Frühjahrsweizen
Nr. 3. 871288. '

Nr. 4. 86 86y3
Duram Weizen

Nr. 2. '8512 86i
Nr. 3. 84128512

Weißes Korn ,

Nr. 2. 67i,iG8
Nr. 3. 671267--
Nr. 4. 6666

Gelbes Korn.
Nr. 2. 68346!)
Nr. 3.. 68i269
Nr. 4. 6767'

Korn
Nr. 2. 67-- 63
Nr. 3. 671468
Nr. 4. 66-- 457

Hafer
Nr. 2. 38143834 ;

Stanard Hafer 383814 . .

Nr. 3. 371637 '

Nr. 4. 373714 ,

Malzgerste 8057.
Nr. 1 Futtergersle '447. "

Roggen .
Nr. 2. 5758
Nr. 3. 575712 ;

B. F. Wn, deutscher Opti
fcr. Augen untersucht ,fütBrt!len.
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Mit Hunderteit tioit Flüchtlingen aus 'Vera Cruz ist der Trans
Portdauipfer Moniere" in New Orleans iingetrossen, Sie Finnen aus
dem Inneren MrrikoS und erzählten von .schweren, Leiden, die sie zu
erdulden, gchqdt haben, . . . laz srigstäifQrgp,


